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Widmung 

 

Dieses Buch ist für alle, die sich für die kleinen Dinge 

im Leben begeistern und die Welt mit Kinderaugen  

betrachten können.  

 

Auf dieser Erde verstecken sich so viel Zauber und Magie -  

bleibt mit eurem inneren Kind stets verbunden,  

um offen dafür zu sein… 
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Klopf, Klopf… 

Hallo?  

Oh! Wer wohnt denn hier in diesem Haus? 

Hängen hier etwa zwei Fühler raus? 

Hmm? Ein Tier mit Fühlern, wie zwei Antennen? 

Mehr kann ich leider noch nicht erkennen! 

 

Kannst du einmal klopfen – ganz vorsichtig und leise? 

Vielleicht macht sich der Bewohner ja dann auf die Reise… 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oh! Nanu!  

Wer schaut hier heraus? 

Du siehst ja wie eine Raupe aus! 

„Ich heiße Ferdinand – Ferdinand Fuchs. Und du?“ 

„K… Kkku… Kunigunde. Ich mach den D... Deckel schnell wieder zu!“ 

„Nein! Bitte nicht! Wir können Freunde sein. 

Zu zweit ist es doch viel schöner und lustiger als allein. 

Komm mit mir und ich zeige ich dir die Welt. 

Du wirst sehen, dass es dir hier ganz bestimmt gefällt! 

Also? Was sagst du? Spazieren wir ein Stück?  

Wenn’s dir nicht gefällt, gehst du einfach zu deiner Kiste zurück!“ 

Ganz zaghaft willigt Kunigunde ein – 

so schlimm wird die Reise nicht sein. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und so machen sich Kunigunde und Ferdinand auf den Weg… 

Ob zwischen den beiden das Band der Freundschaft entsteht? 

 



 

 

„Schau her, Kunigunde, hier leben die Bienen. 

Es gibt Hunderte, wenn nicht sogar Tausende von ihnen. 

Die Bienen sind fleißig und arbeiten hart 

und ihre Flügel sind zerbrechlich und zart. 

Jeden Tag fliegen sie um die Blumen herum, 

um Nektar zu sammeln – sieh dich gut um. 

Der Honig schmeckt süß und am besten am Brot. 

Doch, wenn eine Biene ihren Stachel benützt,  

dann ist sie leider tot.  

Deshalb gib Acht, dass das nicht geschieht! 

Hör mal… das Bienengesumme klingt fast wie ein Lied!“  

 

 

  

 

  

 


